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Nach seinem Studium an der 
Kunstgewerbeschule in Wien 
gründete Josef Koppmann sein 
eigenes Studio in London und 
eröffnete im Jahr 2008 den 
Showroom OXO Tower direkt an 
der Themse. Seine skulpturalen 
und geometrischen Formen sind 
zum größten Teil in Sterling­
silber mit 24-Karat-Goldüberzug 

gefertigt und leben von den Kon­
trasten der beiden Edelmetalle. 
Die zeitgenössischen Schmuck­
objekte können auch in ausge­
wählten Galerien in ganz Europa 
besichtigt werden, zum Beispiel 
bei Elsa Vanier in Paris, Galleri 
Hoff in Kopenhagen und Kath 
Libbert in Bradford. 

„Auf Empfehlung von Lilly Ha­
stedt, gleichfalls eine deutsch­
sprachige Juwelierin in London, 
die seit vielen Jahren unsere 
Kundin ist, kam der Kontakt zu 
Koppmann zustande“, berichtet 
Holger Müller, Geschäftsführer 
bei MüllerKälber. „Wichtig war 
ihm, dass seine Werke als einzig­
artige Kunstobjekte im Mittel­
punkt stehen. Dafür sind unsere 
‚MK OptiLight‘-Lösungen ideal.“ 

Das Geschäft befindet sich in 
einer Mall. Hier gibt es zahlrei­
che Handwerker mit vollge­
stopften Schaufenstern. Hell, 
luftig, puristisch, modern, wie 
eine Kunstgalerie oder ein 
Museum, sticht das Ladenge­
schäft von Koppmann hervor. 
Holger Müller: „Hier sieht man 
deutlich, was Licht alles bewir­
ken kann und wie wichtig die 
Lichtinszenierung für den Ver­

kaufserfolg von Hochkarätigem 
ist.“ Alle Vitrinen mit „MK Opti­
Light 02“ weisen das gleiche 
Licht auf. Damit sind die Farben 
in der Gesamtansicht immer 
gleich – ein wichtiger Aspekt, 
um ein ganzheitliches, stimmi­
ges Bild des Geschäfts zu erzeu­
gen. Da MüllerKälber die LED-
Module im Haus anfertigt, kann 
der Spezialist sie in allen mög­
lichen Größen je nach Bedarf 
in  die Vitrinen einbauen. Die 
Thekenvitrinen und die Hub­
vitrine im Schaufenster präsen­
tieren die Schmuckstücke den 
Flaneuren und ziehen die Blicke 
auf sich. Und auch  Lösungen 
für spezielle räumliche Anfor­
derungen macht MüllerKälber 
möglich, wie eine Hubvitrine 
zwischen dem Schaufenster und 
einem Pfeiler belegt. Eine nor­
male Lösung mit Tür wäre hier 
nicht möglich gewesen. Daher 
hebt sich der Vitrinenkubus 
nach oben und braucht keine 
Tür, wenn die Bestückung 
erneuert oder ein Objekt heraus­
genommen werden muss. 

Ein maßgeschneiderter Auftritt 
für besondere Schmuckobjekte.

 www.muellerkaelber.com

VORTEILE
• �„MK OptiLight“ bietet seit 15 Jah-

ren Speziallösungen für Juweliere

• �Durchdachte Lichtkonzepte 
sorgen für Orientierung, insze-
nieren die Ware als einzigartige 
Kunstobjekte und wecken so das 
Begehren

• �LEDs senken den Stromverbrauch 
und damit die Kosten um bis zu 
80 Prozent und sind daher auch 
ein wichtiger Beitrag zur CO2- 
Einsparung

„Auf Empfehlung von Lilly Hastedt, gleichfalls 
eine deutschsprachige Juwelierin in London, 
die seit vielen Jahren unsere Kundin ist, kam 
der Kontakt zu Koppmann zustande.“ 

Holger Müller, Geschäftsführer

Schmuckkunst vom Feinsten 
zelebriert in stilvollen Vitrinen mit 
„MK OptiLight“ von MüllerKälber


